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Niederschrift 16.04.GVE.  Gemeindevertretung 11. Legislaturperiode 

Datum: 03.11.2016 19:30 - 22:40 Uhr  Schriftstücknummer: 052676 

Ort:  Dorfzentrum Ehringshausen  

Anwesend: Gemeindevertretung: 

Die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter Lukas Becker, Anastassia Eckstein, 
Bernd Harres, Klaus-Dieter Jensen, Veronika Krajewsky-Goralczyk (ab 19.38 Uhr), Jür-
gen Lutz, Walter Momberger, Dr. Jörg Müller, Karl Pitzer, Eckhard Reitz, Tobias Reitz, 
Thomas Schill (ab 19.43 Uhr), Patrick Schön, Roland Wagner 

Gemeindevorstand: 

Erster Beigeordneter Eckhard Kömpf, Beigeordneter Jan Schönfeld sowie die  
Beigeordnete Franziska Vey 

Entschuldigt: Gemeindevertretung: Anastasia Bräuer,  

Gemeindevorstand: Norbert Krieger, Frank Sann, Christoph Schad 

Referent: Zu Top 2: Frau Eggert, Treuhandstelle für Dauergrabpflege Hessen-Thüringen GmbH 

Presse:  Alsfelder Allgemeine, Oberhessische Zeitung 

Sitzungsleitung: Vorsitzender der Gemeindevertretung Karl Pitzer 

Schriftführung: Birgit Böcher 

Gäste:  Ca. 15 

Tagesordnung:   

Drucksachennr. TOP AZ: 

 Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Karl Pitzer eröffnet die 
Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße 
Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 

Gegen die Niederschrift über die 3. Sitzung der Gemeindevertre-
tung vom 08.09.2016 sind innerhalb der Frist nach § 28 Abs. 4 der 
Geschäftsordnung keine Einwände erhoben worden. Die Nieder-
schrift ist somit in der vorliegenden Form gültig. 

Da jedoch unter TOP 5 der Beschlussvorschlag nicht komplett 
dokumentiert wurde und unter TOP 10 das Abstimmungsergebnis 
fehlerhaft dokumentiert wurde, wird allen Mandatsträgern eine kor-
rigierte Fassung mit der Niederschrift der heutigen Sitzung über-
sandt.  

Der Vorsitzende weist auf folgende Termine hin: 

 15.11.2016 Sitzung von Haupt- und Finanzausschuss  

 21.11.-05.12.2016 Passivhaus-Ausstellung sowie Energie-
pass Hessen im Dorfzentrum Ehringshausen 

 30.11.2016 Informationsveranstaltung in der Kindertages-
stätte zur Vorstellung der Alternativen zur geplanten Sanie-
rungsmaßnahme 

 15.12.2016 Jahresabschluss-Sitzung der Gemeinde-
vertretung in Nieder-Gemünden 

 Die nächste Bürgerversammlung wird im Frühjahr 2017 
stattfinden.  
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Vorsitzender Pitzer begrüßt Herrn Dr. Müller als Nachrücker für die 
ausgeschiedene Gemeindevertreterin Andrea Falk. Die Position 
der weiteren Stellvertreterin des Vorsitzenden der Gemeindevertre-
tung übernimmt Frau Veronika Krajewsky-Goralczyk.  

Zum Tagesordnungspunkt 2 „Anlage eines Memoriam Gartens auf 
dem Friedhof Ehringshausen“ erhält Frau Eggert von der Treu-
handstelle für Dauergrabpflege Hessen-Thüringen gemäß § 36 der 
Geschäftsordnung Rederecht. 

Zum Tagesordnungspunkt 7 „Antrag des TSV Burg-Nieder-
Gemünden auf Förderung zur Sportheim- und Sportplatzsanierung“ 
erhält der stellvertretende Vorsitzende des TSV Burg-Nieder-
Gemünden, Herr Manfred Stöhr, gemäß § 36 der Geschäftsord-
nung Rederecht. 

Die Tagesordnungspunkte 3 und 4 werden miteinander verbunden 
und gemeinsam beraten.  

Die UBL-Fraktion beantragt, die Tagesordnung gem. § 20 Abs. 2 
Geschäftsordnung um den Antrag „Einrichtung eines digitalen Bür-
gerinformationssystems“ zu erweitern. Dem wird zugestimmt. Der 
Antrag wird daher als Tagesordnungspunkt 13 auf die Tagesord-
nung genommen.  

Alle Mandatsträger erhalten den Tätigkeitsbericht des Regionalma-
nagements Mittelhessen für die Jahre 2013 bis 2015.  

 

16.04.GVE.01. Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes  

Bürgermeister Bott legt den Bericht aus der Arbeit des Gemeinde-
vorstandes vor und gibt Erläuterungen zu einzelnen Punkten. 

 

025.20 Kopie 

16.04.GVE.02. Anlage eines Memoriam Gartens auf dem Friedhof Ehrings-
hausen  
Hier: Vorstellung der Konzeption durch die Treuhandstelle für 
Dauergrabpflege Hessen-Thüringen GmbH 

 

Frau Eggert von der Treuhandstelle für Dauergrabpflege Hessen-
Thüringen stellt anhand einer Präsentation die Treuhandstelle ge-
nerell sowie den derzeitigen Planungsstand zur vom Ortsbeirat 
Ehringshausen angeregten Anlage eines Memoriam Gartens auf 
dem Friedhof Ehringshausen vor.  

Sie beantwortet auftretende Fragen, auch im Hinblick auf die 
dadurch entstehenden Kosten.  

Es erfolgt keine Beschlussfassung. 

 

752.08: Treuhandstelle 
Hessen DS 

16.04.GVE.03. 
16.04.GVE 04. 

Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses Jensen, be-
richtet aus den umfangreichen Beratungen zur Neufassung der 
Friedhofssatzung sowie der Gebührensatzung zur Friedhofssat-
zung der Gemeinde Gemünden (Felda). 

Die Neufassungen sind dringend erforderlich, um der veränderten 
Bestattungskultur, d. h. Nachfrage nach Baum- und Rasengräbern, 
Festlegung der Gestaltungsvorschriften sowie der aktuellen Kos-
tenentwicklung Rechnung zu tragen.  
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16.04.GVE.03. 

 

Friedhofssatzung der Gemeinde Gemünden (Felda)  
Hier: Neufassung  

Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die nun vorlie-
gende Friedhofssatzung zur Annahme.  

Dem redaktionellen Vorschlag der Verwaltung - § 46 Inkrafttreten 
(anstelle am Tage nach der Vollendung ihrer Bekanntmachung) ab 
01.01.2017 zu beschließen – wurde gefolgt. 

 

Die Gemeindevertretung beschließt die vorgelegte Friedhofssat-
zung der Gemeinde Gemünden (Felda) – Stand 11.07.2016 
(Schr. Nr. 50186) 

Inkrafttreten: 01.01.2017 

Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 1 

 

 

752.031:Entwurf  
DS * Kopie 

16.04.GVE 04. Gebührensatzung zur Friedhofssatzung der Gemeinde  
Gemünden (Felda)  
Hier: Neufassung 

Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die nun vorlie-
gende Gebührensatzung zur Friedhofssatzung der Gemeinde Ge-
münden (Felda) zur Annahme.  

Dem redaktionellen Vorschlag der Verwaltung - § 46 Inkrafttreten 
(anstelle am Tage nach der Vollendung ihrer Bekanntmachung) ab 
01.01.2017 zu beschließen – wurde gefolgt. 

 

Die Gemeindevertretung beschließt die vorgelegte Gebühren-
satzung zur Friedhofssatzung der Gemeinde Gemünden (Felda), 
Stand 11.10.2016 (Schr.Nr. 50116) 

Inkrafttreten: 01.01.2017 

Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 2 

 

 

752.041:Entwurf 
DS + Kopie  

16.04.GVE 05. Geschäftsordnung der Gemeindevertretung und der Aus-
schüsse der Gemeinde Gemünden (Felda)  
Hier: Neufassung 

 

Vorsitzender Pitzer gibt zur vorgelegten Neufassung folgende re-
daktionelle Änderungen bekannt: 

§ 9 (2)  

Die oder der Vorsitzende hat Anträge, die den Anforderungen des 
§ 11 (anstelle „§12“) genügen und in die Zuständigkeit der Ge-
meindevertretung fallen, auf die Tagesordnung zu setzen. 

§ 23 (1) 

Die Redezeit für den einzelnen Beitrag einer(anstelle „der“) Ge-
meindevertreterin oder eines Gemeindevertreters beträgt in der 
Regel höchstens drei Minuten, wenn nicht diese Geschäftsordnung 
abweichendes bestimmt. 

§ 27 (2) 

Die oder der Vorsitzende entzieht der Gemeindevertreterin oder 
dem Gemeindevertreter oder dem Mitglied des Gemeindevorstan-
des das Wort, wenn sie oder er es eigenmächtig ergriffen hat oder 
die Redezeit überschritten hat.  

022.221:Entwurf 
DS + Kopie 
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Die Gemeindevertretung beschließt die vorgelegte Neufassung 
der Geschäftsordnung für die Gemeindevertretung und die Aus-
schüsse der Gemeinde Gemünden (Felda), Stand 14.10.2016 
(Schr.-Nr. 051978) unter Berücksichtigung der o. g. Änderungen. 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

 

16.04.GVE.06. Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Gemünden (Felda) 
vom 27.06.2013 

Hier: 1. Änderung - § 26 (3) Benutzungsgebühren 

 

Bürgermeister Bott informiert, dass in der Sitzung des Ältestenrates 
Einvernehmen darüber herrschte, die Angelegenheit zur weiteren 
Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss zu verweisen. Die 
Sitzung wurde terminiert für den 15.11.2016 

 

Die Gemeindevertretung verweist die Angelegenheit zur weite-
ren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss.  

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

 

815.31 
DS + Kopie 

16.04.GVE.07. Antrag des TSV 1919/20 Burg-Nieder-Gemünden e. V. vom 
06.09.2016 auf Förderung zur Sportheim- und Sportplatzsanie-
rung  

Gemeindevertreter Tobias Reitz verlässt zur Beratung und Be-
schlussfassung dieses Tagesordnungspunktes den Sitzungssaal  
(§ 25 HGO – Widerstreit der Interessen).  

Vorsitzender Pitzer erteilt dem 2. Vorsitzenden des TSV Burg-
Nieder-Gemünden das Wort. 

Herr Stöhr gibt ausführliche Erläuterungen zum Verein, den vielfäl-
tigen Sportangeboten sowie zu den geplanten Sanierungsmaß-
nahmen. Er wirbt um Zustimmung für die Gewährung des beantra-
gen Zuschusses für die Sportanlage. 

Anschließend wird über den gestellten Antrag ausführlich beraten. 
Die Gemeindevertretung sieht – auch im Rahmen der Gleichbe-
handlung - keine Möglichkeit einer Bezuschussung außerhalb der 
Vereinsförderrichtlinien.  

 

Die Gemeindevertretung beschließt gemäß dem Antrag des TSV 
Burg-Nieder-Gemünden e. V. vom 06.09.2016 für die geplanten 
Baumaßnahmen eine gemeindliche Förderung gemäß den der-
zeit geltenden Förderrichtlinien und zwar in 

Phase I: Sanierung des Sportheims einen Zuschuss von 10 % 
der Gesamtbaukosten (= 9.857 €) zu gewähren. Die Haushalts-
mittel werden außerplanmäßig im laufenden Haushaltsjahr 2016 
bereitgestellt. 

 

Phase II: Sanierung des Sportplatzes einen Zuschuss von 10 % 
der Gesamtbaukosten (=13.643 €) zu gewähren. Die Haus-
haltsmittel werden im Haushalt 2017/18 eingeplant. 

Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 2 
 

552.14:2016 
DS 
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16.04.GVE.08. 

16.04.GVE.09. 

 

Der Vorsitzende des Ausschusses für Bauen, Planen, Landwirt-
schaft, Umwelt und Forsten, Herr Harres, berichtet aus der Aus-
schuss-Sitzung vom 06.10.2016 zu den folgenden Tagesord-
nungspunkten 8 und 9.  

Bürgermeister Bott gibt hierzu weitere Erläuterungen und nach 
kurzer Aussprache erfolgen die Abstimmungen.   

 

16.04.GVE.08. Bau einer Wasserleitung zur Verbindung des Tiefbrunnens 
Elpenrod mit dem Hochbehälter Hainbach und dem Ortsnetz 
Elpenrod 

 

Für die Erneuerung und Sicherstellung der Wasserversorgung 
der Ortsteile Elpenrod, Burg-Gemünden und Nieder-Gemünden 
beschließt die Gemeindevertretung den Neubau einer gemein-
samen Füll- und Fallleitung vom Tiefbrunnen Elpenrod zum 
Hochbehälter Hainbach und von dort ins Ortsnetz Elpenrod. 

Auf den Bau eines Druckminderschachts wird verzichtet, da 
nach Abschluss der Wasserleitungserneuerung in der Örten-
röder und Ruppertenröder Straße der größte Teil der Ortslage 
Elpenrod über eine neue Trinkwasserversorgung verfügt.   

Die Kosten sind im Haushalt 2017/2018 einzuplanen. Die Um-
setzung des Bauvorhabens ist parallel mit der Sanierung des 
Hochbehälters Hainbach durchzuführen. 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
 

815.414:03 
DS 

16.04.GVE.09. 

 

 

 

 

 

Neukonzeption der Trinkwasserversorgung der Gemeinde  
Gemünden (Felda)  
Hier: Bereitstellung von Planungskosten im Haushalt 
2017/2018  

 

Zur Verbesserung der Trinkwasserversorgung unserer Bevölke-
rung sind die nachfolgend aufgeführten Investitionen in die 
Haushalte der Jahre 2017/2018 ff. einzuplanen und das beste-
hende Bauprogramm entsprechend zu erweitern.  

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

1. Neubau einer Wasserleitung vom Ortsnetz Ehrings-
hausen zum Ortsnetz Rülfenrod  

 

Verbindung Ehringshausen / Rülfenrod Gesamtkosten von 
385.000,- € brutto (ohne Baunebenkosten): 

 Neubau der Trinkwasserleitung DN 100 von Ehrings-
hausen nach Rülfenrod  
Baukosten 225.000,- € brutto 

 Einbau einer Druckerhöhungsanlage am Ortsrand 
Rülfenrod Baukosten 80.000,- € brutto 

 Bau einer Druckerhöhungsanlage in Otterbach Bau-
kosten 80.000,- € brutto 

Im Haushalt 2017/2018 sind entsprechende Planungsmittel in Höhe 
von ca.20.000,- € netto für die Maßnahmen einzustellen. 

Dafür: 15 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
 

DS 

815.410:04 
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 2. Erneuerung der Wasserleitungen und Wasserhausan-
schlüsse im Ortsnetz Otterbach 

 

Ortsnetz Otterbach (ohne Baunebenkosten):  

 Wasserleitung  395.000,- € brutto 

 Wasserhausanschlüsse   75.000,- € brutto 

Im Haushalt 2017/2018 sind entsprechende Planungsmittel in Höhe 
von ca. 24.500,- € für die Maßnahmen einzustellen. 

 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

 

815.416:02 

 3. Erneuerung der Wasserleitungen und Wasserhausan-
schlüsse im Ortsnetz Rülfenrod 

 

Ortsnetz Rülfenrod (ohne Baunebenkosten)  

 Wasserleitung  375.000,- € brutto 

 Wasserhausanschlüsse   90.000,- € brutto 

Im Haushalt 2017/2018 sind entsprechende Planungsmittel in Höhe 
von ca. 23.500,- € netto für die Maßnahmen einzustellen. 

 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

 

815.417:02 

 4. Leitung Leinhegsquelle 

 

Leitung Leinhegsquelle 

 Trassenuntersuchung der Ableitung Leinhegsquelle 
zur Druckerhöhungsanlage und Prüfung ob die Lein-
hegsquelle entfallen kann wenn der Brunnen Ehrings-
hausen an die Wasserversorgung des restlichen Was-
serversorgungsnetzes angeschlossen ist.  

Im Haushalt 2017/2018 sind entsprechende Planungsmittel in Höhe 
von ca. 10.000,- € für die Maßnahmen einzustellen. 

 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

 

815.412:05 
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16.04.GVE.10. Abwasserreinigung der Abwässer aus den Ortsteilen  
Nieder-Gemünden und Burg-Gemünden 
Hier: Variantenuntersuchung Kläranlagenneubau, Anschluss 
an Kläranlage Nieder-Ohmen, Betriebsführung der Abwasser-
beseitigung 

 

Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Jensen, be-
richtet aus der gemeinsamen Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses und des Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, 
Umwelt und Forsten vom 28.09.2016. 

Im Haushalt 2016 sind 56.000,00 € für  

 Planungsleistungen nach HOAI § 44 Ingenieurbauwerke 
Leistungsphase 2  

 Vermessungsleistungen und  

 Wirtschaftlichkeitsprüfung  

zur vertiefenden Untersuchung der Varianten  

 Neu- bzw. Umbau der Kläranlage Nieder-Gemünden 
und 

 Neubau einer Druckleitung von Nieder-Gemünden nach 
Nieder-Ohmen vorzusehen. 

Für die Wirtschaftlichkeitsprüfung sind folgende Möglichkeiten 
zur Betriebsführung gegenüberzustellen.  

 Betriebsführung der Kläranlage Nieder-Gemünden durch 
Mitarbeiter der Gemeinde Gemünden (Felda)  

 Betriebsführung der Kläranlage Nieder-Gemünden durch 
den Abwasserverband Ohm-Seenbach  

 Betriebsführung der Druckleitung durch Mitarbeiter der 
Gemeinde Gemünden (Felda) Abwasserbehandlung in 
der Kläranlage Nieder-Ohmen 

 Betriebsführung der Druckleitung durch den Abwasser-
verband Ohm-Seenbach mit Abwasserbehandlung in der 
Kläranlage Nieder-Ohmen. 

 Beitritt zum Abwasserverband Ohm-Seenbach 

Eine Gegenfinanzierung erfolgt durch im Haushalt 2016 nicht 
benötigte Mittel: 

 Kläranlagengebäude in Ehringshausen 30.000,00 € und 

 Kanalerneuerung Schulgasse 26.000,00 € 

 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

 

702.00:02 
DS 

16.04.GVE.11. Aus- und Umbau der L 3146 im Bereich der OD Rülfenrod 
Abschluss einer Verwaltungsvereinbarung 

 

 

Die Gemeindevertretung beschließt die vorgelegte Vereinbarung 
für den Ausbau der L 3146 OD Gemünden/Rülfenrod als Ge-
meinschaftsmaßnahme mit dem Land Hessen abzuschließen.  

Im Ausbaubereich der Gehweganlagen der L 3146 sollen Leer-
rohre für eine spätere Breitbandversorgung mit verlegt werden. 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt hierfür die entsprechen-
den Fördermittel zu beantragen. 

652.37:01 
DS + Kopien 
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Als vorlaufende Maßnahme soll eine TV-Befahrung des Kanals 
im Ausbaubereich durchgeführt werden, um Art und Umfang von 
notwendigen Sanierungsmaßnahmen vorab zu ermitteln.  

Die notwendigen Planungsaufwendungen, sowohl für die Was-
serleitung, die Breitbandversorgung und die Kanaldurchfahrung 
mit Sanierungsplanung werden im kommenden Haushalt bereit-
gestellt, um die exakten Baukosten hierfür zu ermitteln. 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

 

16.04.GVE.12. Antrag BBG-Fraktion 
Einführung wiederkehrender Straßenbeiträge 

 

Gemeindevertreter Momberger begründet den Antrag. Es schließt 
sich eine ausführliche Diskussion an. 

 

Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand, ein 
Konzept zur Einführung von wiederkehrenden Straßenbeiträgen 
zu erarbeiten und dieses samt einer Kostenkalkulation der Ge-
meindevertretung innerhalb von 6 Monaten vorzulegen.  

Dafür: 5 Dagegen: 6 Enthaltung: 3 

 

 

656.072 
Kopie 

16.04.GVE.13. Antrag UBL-Fraktion 
Einrichtung eines digitalen Bürgerinformationssystems 

Gemeindevertreter Jensen begründet den Antrag. Es schließt sich 
eine ausführliche Diskussion an, mit Vorschlägen zu einem 
Newsletter o. ä.  

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, ein digitales Bürgerin-
formationssystem einzurichten. 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

 

 

049.242 TV 

 

 

Für das Protokoll: 

 

 

 

 

Karl Pitzer 
Vorsitzender der Gemeindevertretung  

 Birgit Böcher  
Schriftführerin 
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Verteiler Datum 

Gemeindevorstand  

Ältestenrat  

Gemeindevertretung  

Veröffentlichung Ohmtal-Bote  

Veröffentlichung Homepage  

Erfassung des Sitzungsgeldes  

 

 


